
 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
hiermit laden wir Sie zur 221. ordentlichen Sitzung des Fachbereichsrats am Donnerstag, dem 18. 
Januar 2024, 14:00 Uhr s.t. in L 24/27 ein: 
 
Tagesordnungspunkte 
(Hinweis: sonstige Mitarbeiter*innen haben bei Tagesordnungspunkten, die mit einem * versehen sind, kein 
Stimmrecht) 
 

TOP 1.  Annahme der Tagesordnung keine Vorlage 

TOP 2.  Mitteilungen und Anfragen  

TOP 3.  Protokollgenehmigung des Protokolls der 220. ordentlichen 
Sitzung vom 14.12.2023 

siehe FU-Box 

TOP 4.  
Ausschreibung der Universitätsprofessur (W2) für Grund-
schulpädagogik / Mathematik und Einsetzung einer Beru-
fungskommission 

Vorlage A 01/2024 
Vorlage A 01/2024 

TOP 5.  Wahlen  

TOP 6.  Verschiedenes  

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Univ.-Prof. Dr. Babette Renneberg 
Dekanin 
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Anlage zur Einladung zur Fachbereichsratssitzung 
 
Wir machen darauf aufmerksam, dass der Fachbereichsrat nur dann rechtmäßig zusammengesetzt ist, 
wenn entweder die gewählten Mitglieder oder, im Falle ihrer objektiven Verhinderung, die Vertrete-
rinnen/Vertreter in der Reihenfolge des Wahlergebnisses/Wahlvorschlages an der Sitzung teilnehmen. 
Die schriftliche Erklärung des Mitglieds über ihre/seine objektive Verhinderung bzw. die entspre-
chende Erklärung der sich daran anschließenden Vertreterinnen/Vertreter muss der Dekanin/dem De-
kan spätestens zu Beginn der Fachbereichsratssitzung vorgelegt werden. Andernfalls ist die Vertrete-
rin/der Vertreter nicht stimmberechtigt und kann an der Sitzung nicht teilnehmen. 
 
Bei der Prüfung der Stimmberechtigung von Vertreterinnen/Vertretern in Sitzungen des Fachbe-
reichsrats kann die Dekanin/der Dekan nur dann von dem Erfordernis der Vorlage schriftlicher Ent-
schuldigungen der ordentlichen Mitglieder und ggf. vorrangiger Vertreterinnen/Vertreter absehen, 
wenn aus unüberwindbaren Gründen die Entschuldigungen nicht bis zum Beginn der Sitzung beige-
bracht werden können. 
In einem solchen Fall muss die Vertreterin/der Vertreter selbst die Gründe für die objektive Verhinde-
rung des ordentlichen Mitglieds, das sie/er vertritt, und der/des ggf. vorrangigen Vertreterin/Vertre-
ters sowie die unüberwindbaren Gründe für das Nichtvorliegen der Entschuldigungen schriftlich ge-
genüber der Dekanin/dem Dekan vor Beginn der Sitzung glaubhaft machen. 
 
Nur wenn über beide Punkte ausreichende Erklärungen in schriftlicher Form abgegeben sind, kann 
nach Überprüfung der Stichhaltigkeit der angegebenen Gründe die Stimmberechtigung der Vertrete-
rin/des Vertreters festgestellt werden. 
 
Wir bitten alle Fachbereichsratsmitglieder dringend, dieser Rechtslage Rechnung zu tragen und zu 
beachten, dass eine nachträgliche Vorlage der Erklärung über die Verhinderung nicht möglich ist. 
 


